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Agenda

I. Was ist OPUS?
II. Was wird OPUS?
III. Wer macht OPUS?
IV. Wo steht OPUS jetzt?
V. Demonstration und Fragen
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I. Was ist OPUS?

Software für fachliche und institutionelle Repositorien

Ca. 100 produktive Installationen in Deutschland

Einfache Veröffentlichung, Erschließung, Administration und 
Recherche elektronischer Publikationen im Netz

Offenes System: OAI- und weitere Schnittstellen (u. a. für 
Literaturverwaltung)

Aktuell in Version 3.2/3.3, bald in Version 4
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II. Was wird OPUS?

OPUS 4: Nächste Generation von OPUS (vollständige 
Neuentwicklung)

Alle Features von OPUS 3

Betrieb: Out-of-the-box!

Flexibles Datenmodell, Dokumenttypen

Templatebasiertes Layout

Modular und erweiterbar (Trennung von Framework und 
Anwendung, Trennung von Layout und Logik)
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II. Was wird OPUS?

Freie Open-Source-Software

Hohe Kompatibilität zu den DRIVER-Guidelines und dem 
DINI-Zertifikat

Im- und Export in XML

Zahlreiche neue Schnittstellen

Einfache Migration von OPUS 3.x

Einsatz auch als Bibliografie
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III. Wer macht OPUS?

Kooperation einer qualifizierten Interessens- und 
Entwicklergemeinschaft:

UB Stuttgart
BSZ
hbz
KOBV
UB Bielefeld
UB TU Hamburg-Harburg
SULB Saarbrücken

Unterstützt durch die DFG
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IV. Wo steht OPUS jetzt?

Noch in der Entwicklung
Release ist geplant für Herbst 2009
Demonstration von OPUS 4 im Anschluss an den 
Vortrag
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V. Demonstration und Fragen

OPUS 4: starkes 
Framework

Einfache Wandlung 
eines Dokuments in 
XML

Einfach zu erweitern 
durch Module

Beispiel: Konsole

Nun: Live-Demo
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Weitere Informationen

Bibliothekartag 2009:
Ansprechpartner an den 
Ständen der Verbünde 

BSZ (Eike Kleiner) 
hbz (Felix Ostrowski) 
KOBV (Pascal Becker)

Weitere Präsentationen 
und Demonstrationen: 

Heute: 15.00 Uhr, 
Stand: 2-518, Pascal 
Becker
Morgen: 14.00 Uhr, 
Stand: 2-518, Felix 
Ostrowski

Internet: opus-repository.org

Verbünde und Hosting:
www.bsz-bw.de
www.hbz-nrw.de
www.kobv.de

…und bei allen weiteren 
Entwicklungs-Partnern



... oder später via E-Mail (Eike.Kleiner@bsz-bw.de)

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

www.opus-repository.org
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